
 

 

 
1

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

136 

3. Quartal 

2015 

 



 

 

 
2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
www.Orthosportiv.de 

DRES. MED.       Fachärzte für Orthopädie und    Chirotherapie 
Stephan Zimmermann   Unfallchirurgie         Physikalische Therapie 
Michael Schröder    Spezielle Orthopädische Chirurgie  Rehabilitationswesen 
Matthias Klepsch     Rheumatologie          Akupunktur 
Alexander Sigel     Sportmedizin          Ambulante und 
Jörg Ellermeyer     Unfallärzte der BG        stationäre Operationen 

Erding, Lange Feldstr. 26    Tel. 08122-900 230    Fax. 08122-900 232 
 

Frisch verletzt? 

Massive Schmerzen ? 

Sie wissen nicht wohin? 

Dann sind Sie bei uns genau an der richtigen Stelle! 

Unser Spezialisten-Team freut sich, Sie in unserer Praxis in ED behandeln zu dürfen. 
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HAUPTVEREIN 
 

Bericht zur Delegiertenversammlung 2015 
 

Herr Neueder, 1. Vorsitzender der SpVgg Altenerding, informiert, dass der Mitglieder-

stand zum 01.01.2015 sich gegenüber dem Vorjahr um 73 vermehrt hat, auf 2311. Der 

derzeitige Mitgliederstand ist 2453 und mit 75 Doppelmitgliedschaften haben wir 2528 

erreicht. Das ergibt für 2015 bereits 142 Neueintritte. Wie in den Vorjahren sind die 

Kinder und Jugendlichen mit 54% und die Erwachsenen mit 46% vertreten. 

Es wurden in 2014 vier Gesamtvorstandssitzungen und drei Sitzungen des geschäfts-

führenden Vorstands (teilweise mit Einbeziehung einzelner Abteilungen) und mit dem 

Steuerberater Herrn Schmidinger abgehalten. Herr Neueder hat an der Hallenvergabe-

sitzung der Stadt Erding und auch an einigen Abteilungsversammlungen teilgenom-

men. 

Die Jahreshauptversammlungen aller acht Abteilungen, in denen heuer Neuwahlen 

stattfanden, wurden alle entweder vom 1. oder 2. Vorsitzenden besucht. Neue Abtei-

lungsvorstände gibt es bei Tennis mit Christian Gärtner und bei Basketball mit Harry 

Farkas. 

 

Mit der Regelung des § 72a Sozialgesetzbuch wird das Ziel verfolgt, einschlägig 

vorbestrafte Personen von der Wahrnehmung von Aufgaben in der Kinder- und Ju-

gendhilfe fernzuhalten, um damit Kindeswohlgefährdungen vorzubeugen. Dies soll 

mittels Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses gem. § 30a Bundeszentralregis-

tergesetz (BZRG) der in der Kinder- und Jugendhilfearbeit erwerbstätigen Personen er-

folgen (bzw. für Bürgerinnen und Bürger anderer EU-Staaten durch Vorlage eines eu-

ropäischen Führungszeugnisses gem. § 30b BZRG). Zum 1.01.2012 wurde durch das 

Kinderschutzgesetz der § 72a SGB VIII dahingehend neu gefasst, dass die Verpflichtung 

zur Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses auch für die in der Kinder- und Ju-

gendhilfe-Arbeit ehrenamtlich tätigen Personen gilt. 

Es wurden für die SpVgg 144 erweiterte Führungszeugnisse beantragt, von denen be-

reits ein Großteil bei Herrn Neueder vorgelegt wurde. 

 

Sehr erfreulich ist, dass sich bereits 8 Asylbewerber regelmäßig zum Training der Vol-
leyballer einfinden und von diesen sehr gut aufgenommen wurden. Aus der Reso-
nanz der Abteilungsleiter ergibt sich, dass auch andere Abteilungen durchaus bereit 
sind, diese Personen aufzunehmen. Diese Leute sind automatisch beim BLSV versi-
chert und müssen nicht Mitglied im Verein werden. Erst wenn sie im Wettkampf ein-
gesetzt sind, müssen sie Mitglied werden, um einen Spielerpass zu bekommen. 
 

Erfreulich ist auch, dass nicht nur die Stockbahnen einen neuen Belag bekommen, 

sondern auch die Straße und die Parkplätze zum Vereinsheim saniert werden.  

 

Die SpVgg hat sich mit ca. 80 Personen am diesjährigen Ramadama der Stadt Erding 

beteiligt. Herr Neueder ist sehr stolz darauf. 
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Ein herzlicher Dank geht an alle, die mit ihren Zuschüssen die Spielvereinigung bedacht 

haben: Land Bayern Vereinspauschale 12370 €, Landratsamt Erding Vereinspauschale 

5040 €, Jugendzuschuss der Stadt Erding 12532 €, Flughafen München GmbH 5500 € 

für Jugendarbeit. 

 

Ein besonderer Dank geht an Peter Kugler, den 1. Vorsitzenden des Fördervereins, der 

jetzt auch die Bandenwerbung der Fußballabteilung übernommen hat. Das ist eine 

sehr große Entlastung im wirtschaftlichen Geschäftsbereich des Hauptvereins. 

 

Ein großes Dankeschön an alle Übungsleiter und Trainer, die wöchentlich gemeinsam 

240 Hallenstunden bewältigen. 80 Übungsstunden werden wöchentlich auf den Freian-

lagen Fußball, Tennis und Stocksport absolviert. Aufs Jahr gerechnet sind das über 

10.000 ÜL-Stunden. 

Der Verein ist stolz darauf, dass er 57 Lizenzen vorweisen kann. Dazu trug auch die Tat-

sache bei, dass der Handball-Lizenzlehrgang in Erding stattfand. 

 

Ein besonderer Dank geht an unseren Oberbürgermeister Max Gotz für die kostenlose 

Überlassung der Sportstätten sowie an den Landrat Martin Bayerstorfer für die teilwei-

se kostenlose Überlassung. Es muss immer noch der winterliche Räum- und Streu-

dienst von den Vereinen bezahlt werden. Wir sind glücklich darüber, dass beide immer 

ein offenes Ohr für diverse Wünsche der Spielvereinigung Altenerding haben. 

 

Für 40-jährige Mitgliedschaft wurden folgende Mitglieder mit einer Urkunde und der 

Ehrennadel in Gold mit Kranz ausgezeichnet. 

Abt. Fußball:  Franz Dangl, Andreas und Bernhard Heilmaier. 
Abt. Handball: Willi Dieterle, Jürgen Naglik, Dr. Michael Neitzert und Hermann Schott. 
Abt. Tennis:  Annemarie Beraha, Iris Kretz, Christine und Klaus Kreuzberger, Gertrud 

Schott, Ralf Stüber und Günther Bauer. 
Abt. Turnen: Brigitte Elsenberger, Hildegard Finke, Erika und Bartholomäus Leiner, 

Max Neumaier, Inge Schlegel, Edith Scholz und Manuela Wood. 
 

Für 50-jährige Mitgliedschaft und darüber wurden die Herren Johann Balbach, Anton 
Schollwöck und Alfred Krämer mit einer Urkunde und der silbernen Eintrittskarte ge-

ehrt.  

Zum Ehrenmitglied der SpVgg Altenerding wurde für 50-jährige Mitgliedschaft Herr 
Konrad Kressierer ernannt. Er erhielt eine Urkunde und die goldene Eintrittskarte für 

alle Veranstaltungen der SpVgg. 

 

Der Geschäftsführende Vorstand wurde wie folgt wieder gewählt: 

         Herr Erich Neueder      1. Vorsitzender 

         Herr Reinhold Kunz      2. Vorsitzender 

         Herr Wolf Ferlisch       Schatzmeister 

         Frau Ulrike Pointner      Geschäftsführerin 

         Frau Julia Kranich       Jugendleiterin 

         Frau Katharina Künstner    Jugendleiterin 
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  Neu    Frau Beate Burkhardt     Kassenprüferin 

  Neu    Herr Stefan Künstner     Kassenprüfer 

 

Die bisherigen Kassenprüfer Norbert Ewald und Peter Kugler traten von ihrem Amt zu-

rück. An dieser Stelle ein ganz herzliches Dankeschön für ihre sehr lange ehrenamtliche 

und verantwortungsvolle Tätigkeit zum Wohle unserer Spielvereinigung. 

 

 
 

v.li.: Sportreferent Hermann Schießl, Oberbüürgermeister Max Gotz, Stefan Künstner, 

Beate Burkhardt, Ulrike Pointner, Erich Neueder, Katharina Künstner, Wolf Ferlisch, 

Reinhold Kunz und Julia Kranich 
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TURNEN 
YOGA - KURS 

 
24.9. bis 19.11.2015 

Kursleiterin: Alexandra Angermair, ausgebildete Yoga-Lehrerin 
Beginn:  24.09. um 18.30 Uhr 
Ende:   19.11. um 19.30 Uhr 

8 Kurstage 
Ort:  Turnhalle Altenerding-Ort 

Kursgebühr  für Vereinsmitglieder:  34 € 
für Nichtmitglieder:   60 € 

Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, warme Decke, evtl. kleines Kissen 
Anmeldung unter: AlexandraAngermair@altenerding-turnen.de 

 
 

10 Kilometer in 10 Wochen 
 

Ziel des Trainingsprogramms für Sportmuffel, Laufanfänger, Ungeübte und Gelegen-

heitsläufer war es, einen Zehnkilometerlauf absolvieren zu können. Das Laufprojekt 

der Abendschau im Bayerischen Fernsehen, dem Bayerischen Landes-Sportverband, 

dem Bayerischen Leichtathletik-Verband, der TU München sowie B5 aktuell als Medi-

enpartner, startete am 20. April und endete mit einem großen Finallauf am 3. Juli.   

Wir, die SpVgg Altenerding, waren bei der Aktion natürlich dabei! 

 

Am 21. April 2015 ging es los. Am ersten Abend stand das Kennenlernen und Organisa-

torische im Vordergrund. Nachdem alles geregelt war, starteten wir mit einer kleinen 

"Laufschule" und anschließend ging es zum Walken in den Stadtpark. Die folgenden 10 

Wochen trafen wir uns 2 x pro Woche zum gemeinsamen Lauftraining im Stadtpark. 

Die restlichen Wochentage trainierte jeder individuell nach einem vorgegebenen Trai-

ningsplan. Anfangs standen nur 10-15 Minuten Walken auf dem Programm, aber von 

Woche zu Woche steigerte sich das Pensum. 

Es machte sehr viel Spaß zu sehen, wie sich alle TeilnehmerInnen steigerten. Anfangs 

waren die Bedenken riesig - 10 km am Stück zu joggen traute sich fast niemand zu. 

Aber nach jeden Training wurden die LäuferInnen zuversichtlicher. 

Nach 10 Wochen gemeinsamen Trainings stand der Abschlußlauf in Wolnzach vor der 

Tür. Es war wahnsinnig heiß - und genauso heiß waren wir auf den Wettkampf. Leider 

wurde aufgrund der hohen Temperaturen die Laufstrecke reduziert, sodass wir uns 

nicht selbst beweisen konnten, dass wir 10 km durchlaufen können. Aber das holen wir 

beim Stadtlauf in Erding einfach nach! 

Wir hatten in Wolnzach sehr viel Spaß und sind ganz sicher, dass wir nächstes Jahr 

wieder bei Lauf10! starten werden. 
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NORDIC WALKING 
 

Nordic-Walking ist im Prinzip eine Natur-, Ausdauer-, Fitness- und Gesundheitssportart 

zugleich. Ein gelenkschonendes Ganzkörpertraining für Jedermann. Kaum eine Sportart 

beansprucht wie Nordic-Walking über 90% der Muskulatur und verbrennt so bis zu 400 

kcal pro Stunde. Man verbessert auf sanfte Weise Körperhaltung, Fitness und Herz-

kreislaufsystem. 

In kürzester Zeit steigert sich die Leistungsfähigkeit, werden Muskeln aufgebaut und 

das Immunsystem gestärkt. Nordic-Walking ist ohne Vorkenntnisse und Altersbe-

schränkungen in kürzester Zeit leicht zu erlernen. 

 

Wir laufen jeden Montag, auch bei schlechtem Wetter. 
 

Treffpunkt: 9:30 Uhr vor der Turnhalle Altenerding-Ort. 

Beginn: Montag, dem 21. September 2015 

 
Komm doch und mach mit! 
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Ca. 60 Kinder aus allen 

Gruppen der Tanzsport-

Garde waren beim 

Blumenkorso dabei. 

Mit genügend Wasser-

vorräten war es für alle 

gut erträglich bei den 

hohen Temperaturen. 

 

Die Kids haben den 

Umzug genossen. 
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HANDBALL 
 

Damen- und Herrenteams kurz vor Saisonbeginn 
 

Nach einer sehr guten Saison 2014/15 stehen die Herren- und Damenteams kurz vor 

den Saisonstart und wir sind gespannt, wie sich die Mannschaften in ihren Ligen ver-

kaufen.  

Die Herren 1 wurden diesmal in die Landesliga Gruppe Süd eingeteilt und das spart 

enorme Fahrtstrecken. Bei Trainer Erik Brasko steht der Nichtabstieg als vorderstes 

Ziel, hier muss aber alles passen und man sollte von Verletzungen verschont bleiben. 

Kurz vor Saisonbeginn hat es allerdings Christopher Schmalz bereits erwischt, wegen 

eines Bruches an der Hand wird er mindestens für sechs Wochen ausfallen. Mit den 

Neuzugängen Konstantin Vopel und Ernad Huzejrovic konnte man die Abgänge von 

Tobias Stoiber (TSV Ismaning) und Michael Sack (Studium) kompensieren und aus der 

Jugend wurden Bernhard Glas, Franco Callovini und Moritz Berndl in der Kader mit 

aufgenommen.  

 

Die 2. Herren haben eine sehr schwere Saison vor sich. Es gibt nur noch eine Bezirksli-

ga mit zwölf Mannschaften und von der Leistungsstärke ist sie schon eher mit einer 

Bezirksoberliga vergleichbar. Das Trainergespann Michael Kunz und Benny Hoigt 

weiß, dass sie von Anfang an gegen den Abstieg spielen müssen, da die Biberherren 

sogar weniger Spieler als in der letzten Saison zur Verfügung haben. Die Trainer hoffen, 

noch dass man immer wieder Aushilfe aus der A-Jugend bekommt, sonst schaut es 

düster aus.  

 

Die 1. Damen haben sich nach den sehr guten letzten beiden Saisonen jetzt höhere 

Ziele gesetzt. Trainer Nadi Özdemir möchte in jedem Fall in der Bezirksoberliga ganz 

vorne mitmischen. Wenn alles passt, spekuliert man sogar von einem Aufstieg in die 

Landesliga. Hier hofft man, dass Susanne Schneider möglichst bald wieder eingreifen 

kann, denn der Trainer muss auf Anna Meyerhofer ( HSG Freising/Neufahrn) sowie 

Grit Kschischow und Amrei Titus in Zukunft verzichten. Verstärkungen kamen mit  

Theresa Gassner (TSV Schleißheim) und Clarissa Weder aus Weilheim. Auch Torjägerin 

Nicole Steinbrecher wird nach einem Jahr in der zweiten Mannschaft wieder bei den 

ersten Damen spielen und diese Verstärkungen könnten den Schlüssel zum Erfolg sein. 

 

Die 2. Damen werden in der neuen Saison von Torsten Drews trainiert und er wird 

wieder eine sehr junge Mannschaft auf das Feld schicken. Obwohl die jungen Spiele-

rinnen letzte Saison schon genügend Erfahrung im Damenbereich gesammelt haben, 

steht auch diesmal der Klassenerhalt in der Bezirksliga an vorderster Stelle. Abgänge 

hat man mit Caroline Nowotny (SG Freising/Neufahrn) zu verzeichnen, dafür schloss 

sich Sissi Uscharewitz (Solln) und Larissa Bartosch (TSV Erding) den Biberdamen an.  

Nach längeren Verletzungspausen wollen auch Theresa Wyhnalek, Tanita Teske und 
Sara Reinhardt wieder angreifen, so dass der Kader ganz gut aufgestellt ist.  
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Drei Erwachsenenteams wurden für die neue Saison von unseren Sponsoren mit neuen 

Dressen ausgestattet. Von der Firma FiBeCo hat Inhaber Hr. Michael Guggemos die 1. 

Herren und die Firma ITG Hr. Thomas Berger (Leiter Marketing) wurden die 1. Damen 

sowie 2. Herren neu eingekleidet. Den Trikotsponsoren einen ganz herzlichen Dank.  
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Projekt Biberhandballer und Autohaus Hausmann: Einbinden statt Ausgrenzen 
 

Bei den Biberhandballern ist nicht nur die rein sportlichen Ausrichtungen wichtig, auch 

der soziale Aspekt spielte schon immer eine führende Rolle. In den letzten Monaten 

sind mehr als 5 Flüchtlingseinrichtungen in Stadt und Landkreis geschaffen worden. Die 

Biberhandballer und das Autohaus Hausmann sehen in diesen Menschen nicht die be-

nannten Flüchtlinge, nein, sie sind unsere Gäste. Menschen, die man mit offenen Ar-

men empfängt und denen man das Gefühl der Geborgenheit geben möchte. Aus die-

sem Grund haben die Biberhandballer mit dem Autohaus Hausmann das Projekt. "Ein-
binden statt Ausgrenzen" ins Leben gerufen.  

 

Der Handballverein mit seiner sozialen Kompetenz geht in die Einrichtungen, stellt sich 

vor und bietet den Gastfamilien die kostenneutrale Teilnahme am Sportbetrieb an. Das 

Autohaus Hausmann hat beschlossen, den Transport unserer Gäste von den Unter-

künften zur Sporthalle und wieder zurück mit ihren Fahrzeugen zu übernehmen. Aber 

bereits vor dem ersten Schnuppern im Sport- und Trainingsbetrieb werden die Teil-

nehmer und Teilnehmerinnen mit den nötigen Ausrüstungsgegenständen wie Sport-

kleidung, Schuhe, Sporttasche etc. ausgerüstet. Die Kinder und Jugendlichen sollen bei 

der Veranstaltung mit bereitgestellten Gutscheinen für Essen und Trinken unterstützt 

werden. Somit können sich alle Kinder und Jugendliche, ob Integrationskinder oder 

Einheimische, auf Augenhöhe begegnen. Um unseren Gastkindern die Kontaktaufnah-

me zu den Einheimischen Kindern zu erleichtern, veranstaltet das Autohaus Hausmann 

mit dem Handballverein auch noch außersportliche Freizeitveranstaltungen.  

 

Es ist noch ein langer und steiler Weg, aber die Biberhandballer und das Autohaus 

Hausmann haben genügend Kondition, um ihn weiter zu gehen.  

Hin zu unserem Ziel: 

Es gibt nur ein -WIR SIND-, es gibt kein -DIE SIND-! 
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Die Biber Handballjugend sind auch diesmal in höherklassigen Ligen vertreten 
 

Auch in der kommenden Saison können Jugendleiter Christian Sack und Kinderleiterin 

Regina Rösner stolz auf ihre Jugendteams sein. Erneut konnten sich sämtliche Mann-

schaften für überregionale oder die höchsten Ligen im Bezirk qualifizieren und man 

darf sich wieder auf tolle und spannende Matches erleben. An die 30 Übungsleiter 

werden dafür Sorge tragen dass die Jugendmannschaften bestens betreut sind und 

dass bei jeder Mannschaft mindestens zwei Trainer zugegen sind, das zeichnet die Bi-

berhandballer ebenso aus. In den Sommerqualifikationsturnier schafften die A-Jungs 

den Sprung in die Bayernliga und bei den Mädchenteams konnten sich mit der B1- und 

C1-Jugend zwei Mannschaften für die Landesliga qualifizieren. Bei diesen hohen Ligen 

kommen natürlich enorme Fahrtstrecken auf die Mannschaft zu, doch die Vorfreude 

ist groß und das nimmt man gerne in Kauf. In der neuen Saison konnte man im Ju-

gendbereich bei den einzelnen Jahrgängen gleich fünf so genannte zweite Mannschaf-

ten anmelden, so dass sämtliche Spieler auch nach ihren Fähigkeiten eingesetzt wer-

den können.  
 

Ligeneinteilung: Jugend 
A-Jugend männl.   Bayernliga        B1-Jugend männl.   ÜBOL Nord-Ost 

B1-Jugend weibl.   Landesliga Nord      B2-Jugend weibl.   Bezirksliga Nord Ost 2 

C1-Jugend männl.   ÜBOL Süd-Ost      C2-Jugend männl.   ÜBL Süd-Ost 1 

C1 -Jugend weibl.   Landesliga Nord      C2- Jugend weibl.   ÜBL Süd-Ost 2 

D1-Jugend männl.   Bezirksoberliga      D2- Jugend männl. Bezirksliga Mitte 

D1-Jugend weibl.   Bezirksliga West     D2-Jugend weibl.    Bezirksliga Ost 

 

 

Während der Vorbereitung nahmen die B- und C-Mädchen,  
sowie C-Jungs an einem internationalen Turnier in Südtirol teil 
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FUSSBALL 
 

Sportliche und personelle Situation im Herrenbereich 
 

Anfang Juli starteten die beiden Herrenmannschaften der SpVgg Altenerding mit der 

Vorbereitung auf die Spielzeit 2015/16. Nachdem die erste Herrenmannschaft unter 

dem Trainergespann Thomas Eckmüller und Peter Kugler in der Vorsaison letztlich den 

hervorragenden dritten Tabellenplatz in der Kreisliga Donau/Isar 2 belegte, hoffen die 

sportlich Verantwortlichen, dass die junge Truppe auch in der kommenden Punkterun-

de die gezeigten Leistungen bestätigen und eine Platzierung im oberen Tabellendrittel 

erreichen kann.  

In der Vorbereitungsphase wurden insgesamt sieben Testspiele bestritten, wobei die 

Mannschaft nicht nur mit dem jeweiligen Gegner, sondern oft auch mit Verletzungs-

pech zu kämpfen hatte.  

 

 
 

Sebastian Voichtleitner, der bislang eine starke Saison spielt, wäre der Siegtreffer vergönnt gewesen,  
doch leider scheitert er mit seinem Strafstoß am Keeper des ST Scheyern 

 

Als Zwischenfazit bei der ersten Herrenmannschaft lässt sich feststellen, dass die ge-

zeigten Leistungen alles in allem zuversichtlich in die Zukunft blicken lassen. Mit ein 

bisschen mehr Glück wäre sogar der ein oder andere Zähler mehr auf der Habenseite 

zu verbuchen gewesen. 
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Die zweite Herrenmannschaft musste unter ihrem Trainer Andreas Heilmaier den bit-

teren Gang in die A-Klasse Donau/Isar 7 antreten. Hauptaugenmerk in der kommenden 

Saison wird für Heilmaier, der als Unterstützung bei seiner Trainertätigkeit Muharrem 
Yildiz gewinnen konnte, der Aufbau einer schlagkräftigen Mannschaft sein, die in der 

Lage sein sollte, im oberen Drittel der Liga mitzuspielen. 

Im Zuge der Saisonvorbereitung musste unsere zweite Garde in sechs Testspielen an-

treten.  

Im Hinblick auf die schwierige Personalsituation bleibt zu hoffen, dass die zweite 

Mannschaft die Euphorie aus dem gelungenen Saisonstart möglichst lange in das Spiel-

jahr mitnehmen und man sich eventuell sogar im Spitzenfeld der Liga festsetzen kann. 

 

 
Florian Ammon, hier im Duell mit dem Eittinger Angreifer Harry Ludwig, ist in Sachen Einstellung  

ein Vorbild, denn egal ob in ersten oder zweiter Mannschaft gibt er immer Vollgas  
und macht mit starken Leistungen auf sich aufmerksam 

 

Sportliche Situation im Juniorenbereich 
 

Sehr erfolgreich war der Saisonausklang für zwei Altenerdinger Juniorenteams, denn 

sowohl die B1- als auch die D1-Junioren sicherten sich auch in diesem Jahr den Lipp-

Cup.  

Bei den U13-Junioren gab es heuer erstmals ein reines Endspiel und hier behielten die 

Veilchen in einem spannenden Spiel gegen die JFG Speichersee knapp mit 1:0 die 

Oberhand. Für das goldene Tor sorgte kurz vor dem Ende Maximilian Huber, der mit 

einem trockenen Schuss für die Entscheidung sorgte. 

Somit bereiteten die Jungs ihrem scheidenden Trainerduo Sebastian Poser, der zur 

SpVgg Landshut wechselte und Christian Schulz, der im kommenden Jahr bei den C1-

Junioren tätig ist, einen sehr schönen Abschluss einer aufregenden Saison.  
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Nach dem Finalsieg im Lipp-Cup wurde der scheidende Trainer Sebastian Poser von 

seinen Schützlingen zum Abschied noch „nass“ gemacht 

 

Auch das Match der U17-Junioren verlief sehr spannend und in einem packenden Spiel 

konnte man den Lokalrivalen JFG Sempt Erding knapp, aber nicht unverdient mit 2:1 

niederringen. Matchwinner war an diesem Tag „Kopfballungeheuer“ Alexander Lin-
ner. Zunächst war er nach einer Ecke erfolgreich und bugsierte die Kugel mit seinem 

Haupt ins Erdinger Netz. Als die Gäste dann zum Ausgleich kamen, stand die Partie auf 

Messer´s Schneide, doch auf Linner war Verlass, denn abermals stieg er bei einer Her-

eingabe am Höchsten und köpfte zum vielumjubelten Siegtreffer ein. 

 

Auch in dieser Altersgruppe schied das Trainertrio Manfred Schrot, Hannes Härtl und 
Tom Linner nach dem Pokalsieg aus. Während sich Schrot und Härtl wieder in die „Va-

terrolle“ zurückziehen und ihren Söhnen Luca und Maxi wieder als Zuschauer wertvolle 

Unterstützung leisten, rückt Linner mit seinem Sohn Alex zu den U19-Junioren auf.  

Im Anschluss an die beiden Endspiele wurden die Akteure von den großzügigen 

Sponsoren Jürgen Loher und Dirk Urland von der Lipp Markenvertriebs GmbH zu ei-

nem gemütlichen Grillabend eingeladen. Die siegreichen SVA-Kicker, die sich noch über 

eine Siegprämie in Höhe von 300 € freuen konnten, verbrachten auf der Sportanlage 

des SV Eichenried, der das Turnier wieder einmal glänzend organisiert hatte, noch 

schöne Stunden. In diesem Zusammenhang geht von Seiten der SpVgg noch ein großer 

Dank an die Sponsoren Jürgen und DirK! 

Rückblickend auf die alte Saison möchte sich die SpVgg bei allen Trainern und Betreu-

ern recht herzlich für die engagierte Arbeit bedanken, denn ohne das Zutun der vielen 

ehrenamtlichen Helfer wäre die tolle Jugendarbeit bei der SpVgg nicht möglich. 

 

HERZLICHEN DANK AN EUCH UND WIR WISSEN ES ZU SCHÄTZEN, WAS 

WIR AN EUCH HABEN  
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In der neuen Saison gilt es nun die gesetzten Ziele ins Auge zu fassen. Bei Redaktions-

schluss befanden sich erst wenige Teams in der Punkterunde, während sich die meis-

ten Mannschaften noch auf die Saison vorbereiteten. Jedoch der Auftakt war durchaus 

positiv.  

 
Die U19-Junioren, nach dem letztjährigen Abstieg aus der BOL, strebt man unter dem 

Trainergespann Philipp Dorn und Derar Jadallah den sofortigen Wiederaufstieg an. 

Die Qualität im Team ist durchaus vorhanden, allerdings ist der Kader sehr dünn, so-

dass man hofft von Verletzungen verschont zu bleiben. Im ersten Match bei der JFG 

Region Eichstätt deutete sich die vorhandene Qualität schon an und man landete einen 

5:2-Auftakterfolg. Die Tore erzielten Tarik Mahjoub (4) und Berin Brzovic, der als Spie-

ler der U17-Junioren bei den A-Junioren ausgeholfen hatte. Dies ist ein gutes Beispiel, 

dass die Zusammenarbeit im Verein gut klappt und es zu hoffen, dass man mit diese 

Zusammenarbeit dafür sorgt, dass die hohen Ziele in allen Teams realisiert werden 

können. 

 

 
 

Wie hier Leon Ziegler waren die U19-Junioren bei ihrem Auftaktmatch in Eichstätt  
immer einen Schritt schneller als die Akteure der JFG Region Eichstätt 

 

Auch die A2-Junioren starteten erfolgreich in das neue Spieljahr, denn das Team des 

Trainergespannes Chahir Mahsas und Peter Wölfl bezwangen die Spielgemeinschaft 

des SV Wörth und Hörlkofener SV dank Treffer von Patrick Listl (2) und Felix Ramber-
ger klar mit 3:0. 
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Noch deutlicher fiel der Sieg der B1-Junioren im ersten Saisonspiel aus, denn man kam 

beim FC Mühldorf zu einem 7:0-Kantersieg, sodass man durchaus von einem vielver-

sprechenden Saisonauftakt sprechen kann. Bereits am 1. Spieltag zeigte Vincent Som-
mer, der vom TSV 1860 München wieder zu seinem Heimatverein zurückgekehrt ist, 

dass er die erhoffte Verstärkung ist, denn ihm gelangen vier Treffer. Die weitere Tore 

gingen auf das Konto Yasin Sahin und Berin Brzovic, der doppelt traf. Trotz des klaren 

Sieges tritt der neue Coach Rudi Peteranderl, der das Team zusammen mit Adrin Hirn 

trainiert, auf die Euphorie-Bremse und wollte den Sieg nicht überbewerten. 

Die einzige Niederlage zum Saisonauftakt gab es für die D1-Junioren, doch trotz der 

unglücklichen 2:3-Heimschlappe gegen die DJK Ingolstadt war das Trainergespann Phi-
lipp Dorn und Derar Jadallah mit dem Auftritt ihrer Schützlinge zufrieden, denn man 

konnte dem körperlich überlegenen Gegner durchaus Paroli bieten. Nach der 1:0-

Führung, für die Neuzugang Rubin Luidinant sorgte, sah es sogar noch einer Überra-

schung aus. Zwar konnten die Ingolstädter die Partie dann drehen, doch Julius Krop 

machte Hoffnung aif einen Punktgewinn, ehe der DJK dann kurz vor dem Ende der 

Siegtreffer glückte. 

 

Alle anderen Teams sind zwischenzeitlich auch in die neue Saison gestartet und über 

die aktuelle Situation im Jugend-, aber auch im Herrenbereich können Sie tagesaktuell 

auf unserer Homepage informieren. 

www.spvgg-altenerding-fussball.de 
 
 

SVA-Aktiv Dorfturnier 2015 
 

Am 15. August 2015 veranstaltete SVA-Aktiv in Zusammenarbeit mit dem Vereinswirt 

Günter Hirsch im Sepp-Brenninger-Stadion zum fünften Mal das beliebte Dorfturnier 

mit anschließendem Sommerfest. Um den Titel des Dorfmeisters kämpften der Krie-

gerverein Altenenerding, die Polizei, der SC Cerveza, das Trainerteam der SpVgg Alten-

erding, die Alten Herren sowie die Tuesday Kickers und die SG Trinkfest. Im Modus 

„Jeder gegen jeden“ konnte sich schließlich wie in den Vorjahren die Polizei deutlich 

durchsetzen und den Pokal zum dritten Mal in Folge gewinnen. 

Aufgrund des sehr zahlreichen Zuschauerzuspruchs und der Nachfrage von Seiten der 

Aktiven, steht einer Neuauflage des Dorfturniers im Jahr 2016 nichts mehr im Wege. 
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STOCKSPORT 
 
Ein überaus umfangreiches Programm bewältigten die Stockschützen in den letzten 

drei Monaten, die die aktivsten im Jahresverlauf sind. Es wurde an 43 Freund-

schaftsturnieren teilgenommen. Dank großem Aufwand der Schützinnen, Schützen und 

passiven Mitgliedern waren die Veranstaltungen hervorragend organisiert und auch im 

sportlichen Bereich konnten die Aktiven wieder tolle Erfolge erzielen.  

14.07.  Taufkirchen     HERREN    1.  Platz 

18.07.  Sparkassen-Cup   HERREN (I)  1.  Platz  

27.07.  Eitting       HERREN    1.  Platz 

29.07.  Hörgersdorf     HERREN    1.  Platz 

30.07.  Hörgersdorf     MIXED    1.  Platz 

01.08.  Wolfersdorf     HERREN    1.  Platz 

15.08.  Berglern      AH Ü50    1.  Platz 

04.09.  Neufahrn      MIXED    1.  Platz 

Weitere feste Termine: 
24.09.  Oberhummel    HERREN 

29.09.  Thalheim      MIXED (I) 

01.10.  Thalheim      HERREN (II) 

02.10.  Thalheim      MIXED (II) 

03.10  Thalheim      HERREN (I)  

09.10.  Haag/Amper    HERREN (II) 

10.10.  Haag/Amper    MIXED (II) 

16.10.  Lengdorf      HERREN (II) 

17.10.  Lengdorf      HERREN (I) 

17.10.  Lengdorf      MIXED (I) 

23.10.  Wolfersdorf     HERREN (II) 

24.10.  Wolfersdorf     FREIES-T. 

05.12.  Au/Hallertau    HERREN 

 

 
HERREN A 
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Termine auf EIS: 

15.11.15 RAIBA-Cup der SpVgg in Erding      HERREN + MIXED 

29.11.15 Sankt Wolfgang in Dorfen       HERREN 

06.12.15 Hörgersdorf in Dorfen         HERREN 

19.12.15 Haching in Miesbach          MIXED 

06.01.16 POKAL-Turnier der SpVgg in Erding   HERREN + MIXED 

17.01.16 Dorfen                HERREN 

 

Meisterschaften + Pokalwettbewerbe: 

29.10.15 Kreispokal AH Ü50 in Erding 

05.11.15 Kreispokal MIXED in Erding  1. Runde 

08.11.15 Bezirksmeisterschaften ZIELBEWERBE in Dorfen 

12.11.15 Kreispokal MIXED in Erding  2. Runde 

13.12.15 Kreispokal HERREN „B“ in Dorfen 

24.01.16 Bezirksliga HERREN in Dorfen  1. Runde 

21.02.16 Bezirksliga HERREN in Dorfen  2. Runde 

 

 
AH Ü50 

 

Die zweite Herrenmannschaft mit Klaus Vogt, Ferdinand Scherer, Rudolf Lang und 

HGW holten sich die Meisterschaft in der KREISKLASSE „A“ und steigen in die 

KREISLIGA auf. 

Schlechter erwischte es die 3. Mannschaft mit Johann Türk, Fritz Eglseder, Leo Wen-

hart, Max Wissinger und Uwe Broeren in der KREISKLASSE „B“. Sie erreichten den 9. 

Platz und müssen mit einem Abstieg in die KREISKLASSE „C“ rechnen. 

 

Die erste Herrenmannschaft mit Helmut Brandl, Joe Bauer, Hans Mayr und Stefan Po-

lak zeigten mehrmals ihr Können und holten sich erste Plätze. So beim Sparkassen-Cup 

in Oberding wo sie das Finale gegen den SV Wörth leider verloren geben mussten. Mit 

Ferdinand Scherer für Joe Bauer holten sie sich zum dritten Mal in Folge den Wander-

pokal des VS Wolfersdorf bei dem Nachtturnier.  
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Der Pokal befindet sich nun endgültig im Besitz der SpVgg. Helmut Brandl, Joe Bauer, 
Ferdinand Scherer und Hans Mayr gewannen zum zweiten Mal in Folge den Bgm.- 

Herbert Knur - Pokal beim AH in Berglern.  

 
MIXED 

 
In den letzten Monaten wurde den Mitgliedern auch einiges geboten. 

Am 21.Juni fand in der Stockhalle Klettham ein Vergleichskampf mit 3 Mannschaften 

vom Ausrichter Klettham, und jeweils zwei Mannschaften aus Aufkirchen und Altener-

ding statt. Dabei holte sich AED I den 2. Platz und AED II kam auf den 3. Rang. 

 

Am Sonntag, den 28. Juni, fanden sich 16 Mitglieder beim Fischerfest des Lindenwirts 

in Bergham ein. Zum Lindenfest am 23. August kamen zu Mittag sogar 20 Mitglieder. 

 

Das Brotzeitturnier von HGW am 25. und 26. Juli war erneut ein toller Erfolg. Viele 

Schützinnen und Schützen aus Nah und Fern kamen wieder nach Altenerding, darunter 

die Blauen Zipfel aus Nürnberg, die Mühlhausener aus Neustadt/Donau, die Gendorfer 

und die Rottaler aus Niederbayern. HGW konnte neue Teams gewinnen: Stadt Erding 

mit Hans Mayr; BHF Altenerding mit Stefan Polak und Andy Brenninger, sowie den Lei-

ter der Technischen Prüfstelle der IFI, Max Moritz, und den Landesschiedsrichterob-

mann Hermann Hierl, die im ERGO-Team eingesetzt waren. 27 Mannschaften mit 108 

Spielerinnen und Spieler traten in drei Gruppen an. Jeder konnte einen tollen Sachpreis 

gewinnen und das Essen, die Brotzeiten, Getränke, Kaffee und Kuchen gab es in ge-

wohnter Weise umsonst. Dass dies möglich wurde, lag an der großen Unterstützung 
des Schirmherrn, dem Erdinger Weißbräu, der Sparkasse, den Banken und einigen 
Firmen, die Sachpreise spendeten. Weitere Geldspenden sicherten die Durchführung 

dieses Werbeturniers, das bereits zum 32. Mal stattfand. Das Wetter spielte mit und so 

wurde es wieder einmal mehr zu einem rauschenden Stockschützenfest unter der Lei-
tung von Gitta Wagner. Danke an alle Helferinnen und Helfer, denn ohne sie wäre der 

HGW aufgeschmissen und an die Tennisabteilung für die Ausleihe des großen Partyzel-

tes.  
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Brotzeitturnier 

 

Die Stocksportabteilung hielt auch heuer wieder das Erdinger Volksfestturnier am ers-

ten Herbstfestwochenende ab. Dass dies möglich war lag daran, da sich Oberbürger-
meister Max Gotz persönlich dafür einsetzte und in Abstimmung mit dem Volksfest-

ausschuss ein Zuschuss gewährt wurde. Weitere Sponsoren konnten mit dem TOYOTA 
Autohaus Hausmann, dem Lindenwirt Bergham, Auer Baustoffe, Klessinger Immobi-
lien, Wilhelm & Scharl Wohnungsbau, Kronseder Haustechnik, Hypo-Vereinsbank 
und Erdgasversorgung Erding gefunden werden, die eine Schirmherrschaft für ein 
Turnier übernahmen und vier Sachpreise stiftete Bauträger Alfred Decker. Aufgrund 

der überzähligen Meldungen musste bereits am Donnerstag, 27. August, mit einem AH 

Ü50-Turnier begonnen werden, denn 45 Moarschaften mit über 180 Schützinnen und 

Schützen sagten zu. So mussten auch 180 Sachpreise im Gesamtwert von 1942 Euro 

angeschafft werden, die wirklich einen Wert darstellten und deren Auswahl  von allen 

Aktiven lobend hervorgehoben wurden. Die Herren erhielten ein Stamperl Schnaps 

nach jedem Turnier angeboten und die Damen der Mixedgruppe freuten sich über ei-

nen Sektempfang vor dem Turnierbeginn. Monika Brandl und ihre Damen hatten die 

Tische hübsch mit Decken, Blumen und Kerzen dekoriert. Viele Helferinnen und Helfer 

sorgten für einen reibungslosen Ablauf und alle Akteure waren sich einig, dass dies 

wieder einmal mehr das schönste und beste Turnier war, an dem sie teilgenommen 

haben. Damit ein großes Lob an die Stockschützen und auch an die Grillmeister Joe 
und Günther Bauer, denn sie hatten die Hände voll zu tun, um die Gäste mit Grillspezi-

alitäten zu versorgen. Das Wetter spielte diesmal an allen vier Tagen mit, aber am 

Samstag Nachmittag war es Einigen doch zu heiß.  

 

Die Stocksportabteilung beteiligte sich auch am Blumenkorso der Stadt Erding am 

Sonntag Nachmittag. Günther Bauer, Klaus Vogt, Max Wissinger und weitere zahlrei-
che Helferinnen und Helfer schafften einen blumengeschmückten Rieseneisstock, der 

das Engagement der Altenerdinger Stockschützen auf allen Ebenen unterstrich.  
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Großer Andrang herrschte beim Sommerfest am 1. September. 57 Personen konnten 

sich bei einem üppigen Büfett satt essen. Bei Musik wurde das Tanzbein geschwungen, 

teilweise sogar barfuß unter einem Regenschirm, da der Wettergott den Stockschützen 

an diesem Abend nicht wohlwollend gesinnt war. Trotzdem eine tolle Veranstaltung 

unter der Leitung von Monika Brandl. Dank zahlreicher Spenden von Mitgliedern war 

die Finanzierung voll gesichert.  

 

 
 

36 Personen trafen sich am 5. September im Stiftungszelt zum traditionellen Herbst-

festbesuch. Die Mitglieder erhielten Hendl- und Bierzeichen. 

 

 

Weitere Termine: 

 

18. bis 21.09.2015   Jahresausflug der Abteilung an die Mosel nach Enkirch 

25.09.2015  Septemberstammtisch beim Lindenwirt um 19.00 Uhr 

26.09.2015  Vereinsmeisterschaften ab 08.30 Uhr bei den Stockbahnen 

03.10.2015  Erdinger KID`s Cup 2015 an 09.30 Uhr bei den Stockbahnen 

03.10.2015  Thalheimer Oktoberfest ab 19.30 Uhr 

16.10.2015  Herbstversammlung des Kreises 306 beim Lindenwirt ab 19.00 Uhr 

30.10.2015  Oktoberstammtisch beim Lindenwirt um 19.00 Uhr 

27.11.2015  Novemberstammtisch beim Lindenwirt um 19.00 Uhr 

12.12.2015  Weihnachtsfeier beim Lindenwirt ab 19.00 Uhr 

29.12.2015  Jahresabschluss-Kartenabend beim Lindenwirt ab 19.00 Uhr 
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Die „Blauen Zipfel“ 

 

Die Vorstandschaft hofft, dass viele Mitglieder die angebotenen Veranstaltungen be-

suchen und somit einen gebührenden Rahmen bilden. Es sind alle Mitglieder - ohne 

Ausnahmen - herzlichst eingeladen, auch solche, die nicht immer aktiv am Stocksport-

geschehen teilnehmen. Den Mannschaften, die zum Einsatz kommen, drücken wir die 

Daumen und wünschen Ihnen viel Erfolg und gute Platzierungen. 

 

STOCK HEIL ! 
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V-GRUPPE 
 

Mit der Saisonabschlußfeier am Freitag, den 31.07.2015, im Gasthaus Stulberger in 

Fraunberg begann für uns Herzsportler die Ferienzeit. Trotz sehr sommerlicher Tempe-

raturen konnte Abteilungsleiter Roland Hüttner eine stattliche Zahl von Mitgliedern 

mit Ihren Angehörigen begrüßen. Darunter auch die Geschäftsführerin der SpVgg Alte-

nerding Frau Ulrike Pointner mit Gatte. Zum ersten mal, bedingt durch die beginnende 

Ferienzeit, waren leider keine Übungsleiter anwesend, sie waren aber alle entschul-

digt! Für Tanz und Unterhaltung sorgte wieder Korbinian Leneis in seiner bekannten 

Art und Weise. Traditionsgemäß konnte Roland Hüttner wieder folgende Ehrungen 

vornehmen:  

Für 10 Jahre Mitgliedschaft: Hilde Neudecker, Margit Herzog, Anna Gunst, Alfons 
Hofmüller und Klaus Riedenauer.  
Für 10 Jahre ärtzliche Betreuung wurde Dr. Mathias Schuffenhauer ausgezeichnet.  

Für 20 Jahre Mitgliedschaft: Anna Aiglstorfer und Eberhard Jordan. 
Zu besonderen Geburtstagen wurde gratuliert: Zum 75. Waltraud Maier und Erwin 
Harlander. Zum 80. Winfried Bauditz. Allen Jubilaren wurde ein kleines Präsent über-

reicht.  

 

 
v.li.: Hilde Neudecker, Alfred Nitsche, Alfons Hofmüller, Klaus Riedenauer, 

Erwin Harlander, Roland Hüttner und Anna Aiglstorfer 

 

Vor den Ferien, am Samstag, den 18.07., gab es noch eine Wanderung im Raum Ebers-

berger Forst unter Leitung von Rudolf Kirmeyer, der auch den nachfolgenden Bericht 

verfasste. 
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Saisonabschlusswanderung im Ebersberger Forst 
Am 18. Juli machten sich 19 Teilnehmer, trotz bereits 25 Grad um 9.00 Uhr früh auf 

den Weg zum Parkplatz beim Naturkundemuseum unter dem Ebersberger Aussichts-

turm. Nach einem kurzen Anstieg ging es schon in den Forst hinein, wo uns eine ange-

nehme Brise entgegenwehte. Die Hitze war dann über die gesamte Wanderung nie 

mehr das befürchtete Problem. Wir folgten zunächst den durch den örtlichen Sport- 

und Verschönerungsverein angelegten Fitness-Parcours, bis wir dann in den markier-

ten Weg in Richtung Forsthaus St. Hubertus abbogen. Dort trennten sich dann die 5 

„Kurzwanderer „ von der Hauptgruppe. Sie querten am Sportplatz vorbei, zurück zur 

Ebersberger Alm. Wir folgten der weiß-roten Markierung tiefer in den Wald hinein. 

Über aus dem Waldboden herausragende Wurzeln bis zu Wiesenpfaden mit engen 

Passagen durch Brennnessel hatten wir nun alles unter den Füssen was man entlang 

eines Waldpfades sich so alles vorstellen kann. Einige Passagen verlangten sogar eine 

Querung in einer langen Schlange - Einer hinter dem Anderen. Nach ca. 4 Kilometern 

entschieden sich die Gruppe sogar noch eine Sektion dran zu hängen, bevor wir dann 

über Straße zum Hubertus zurück zum Ebersberger Wald-Sportgelände wanderten. 

Dabei konnten wir ein paar Leute beobachten, die mit Mäh-Sense bewaffnet mitten im 

Wald anscheinend ihren Tier-Futtervorrat für daheim aufbesserten. Spontan kam eine 

Unterhaltung auf, wer eigentlich noch händisch Sensen dengeln bzw. mit Sensen mä-

hen kann. Ergebnis: eigentlich keiner mehr so richtig.  

 

 
 

Unterwegs leiteten wir unsere Vereinsgeschäftsführerin mit ihrem Mann auch noch 

auf den richtigen Weg. Vorbei am Sportgelände und nach einem kurzen Aufstieg zum 

neu renovierten Aussichtsturm (100 Jahre wurden an 18.07. gefeiert), ging es über die 

Treppe der Heldengedenkallee zurück zur Ausflugsgaststätte Ebersberger Alm. Kühle 

Getränke und ein gutes Mittagessen unter schattenspendenden Sonnenschirmen 

machten diesen Saisonabschlusswanderung, dann trotz der erreichten 30 Grad, zu ei-

nem schönen Erlebnis. 
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Zur Überbrückung der langen Ferienzeit machten wir am Samstag, 

den 22.08., noch eine Wanderung rund um den Kronthaler Wei-

her mit Einkehr im Blumenhof, sowie am Mittwoch, den 02.09., 

einen Volksfestbesuch im Stiftungszelt. Beide Veranstaltungen 

waren gut besucht!  

Auch beim Blumenkorso präsentierte sich die V-Gruppe mit einer 

Abordnung von fünf Damen und vier Herren.  

 
 

Nächste Wanderung ist am Samstag den 10. Oktober 2015.  

Näheres wird in den Sportstunden nach den Ferien bekannt 

gegeben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Die V-Gruppe trauert um ihr langjähriges Mitglied 

und Gerätewart 

Alois Strasser, 
der am 06.08.2015 im 86. Lebensjahr verstorben ist. 

Alois war ein sehr verdienstvolles Mitglied. Ob als Grillmeister 

oder beim Reparieren von Sportgeräten, 

er war immer bereit und löste alle Probleme. 

 

Wir werden Alois stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
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VOLLEYBALL 
 

Auf zur neuen Punktspielrunde! 
 
Als Gruppenzweiter der Kreisliga C-Nord hat sich das Mixed-Team der SpVgg zur Rele-

gation gegen den Vorletzten der Kreisklasse B-Nord, TSV Wartenberg ,I qualifiziert. 

Dieses Spiel ging zwar 1:2 verloren. Doch Trainer Jens Hempel hat erfahren, daß auf 

Gegners Seite 4 Spieler von der SG Wartenberg-Kronwinkl (Kreisklasse A) mitwirkten. 

 

Trotzdem wurde das Spiel als verloren für Altenerding gewertet werden. Jedoch steigt 

die SpVgg auf: Da mehrere Mannschaften wegen Spieler(innen)mangels ihre Mann-

schaften zurückzogen, wurde die bisherige KKl C-Nord aufgelöst und die KKL B aufge-

stockt, so daß die SpVgg trotzdem in der höheren Klasse spielen kann. Jens Hempel 

meint auf Grund dieser Kenntnis, daß wir da durchaus mithalten können. (Übrigens, zu 

den zurückgezogenen Mannschaften gehört neben dem Lokalrivalen vom Grünen 

Markt auch der Absteiger aus der KKL A, TSV Erding.)  

Es gibt also in der nächsten Punkspielrunde keine Lokalderbies. Sie fängt für die Alten-

erdinger Volleyballer bereits am 24. September an. Aber vorher begibt sich zumindest 

ein Teil der Mannschaft wie alle Jahre auf ein paar Tage nach Osttirol, um mit der Berg-

luft neue Kraft zu tanken. 

Die Gegner in der nächsten Spielzeit 2015/16  sind SG  Moosburg II, TSV Maria Thal-

heim, TSV Wartenberg I, TSV Velden II, VfB Hallbergmoos  II, TSV  Neufahrn  II und SC 

Mauern. 

Ein Spielplan steht auch schon fest: Altenerding hat folgende Termine: 

 

Do  24.09.15  TSV Maria Thalheim / SpVgg Altenerding 

Mi  07.10.    SpVgg Altenerding / T&SV  Neufahrn  II 

Mi  14.10    SpVgg  Altenerding / TSV  Wartenberg I 

Do  20.10.    SC  Mauern / SpVgg  Altenerding 

Mi  18.11.    SpVgg  Altenerding / VfB  Hallbergmoos  II 

Fr   27.11.    TSV  Velden  II / SpVgg  Altenerding 

Mi  02.12.    SpVgg  Altenerding / SG  Moosburg  II 

Mi  09.12    SpVgg Altenerding / SV Maria Thalheim 

 

Mo  11.01.16  TSV  Neufahrn  II /  SpVgg  Altenerding 

Mo  18.01.    TSV  Wartenberg  I / SpVgg  Altenerding 

Mi  27.01.    SpVgg  Altenerding / SC  Mauern 

Mo  15.02.    VfB  Hallbergmoos  II  / SpVgg Altenerding 

Mi  24.02.    SpVgg Altenerding / TSV  Velden  II 

Mo  29.02.    SG  Moosburg  II / SpVgg  Altenerding 

 

Die Heimspiele der SpVgg Altenerding finden jeweils Mittwochs, am Abend ab 20.00 

Uhr, in der Schulturnhalle Altenerding-Süd statt. 
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Dank des Entgegenkommens der Stadt Erding konnte auch während der Schulferien in 

Altenerding-Süd trainiert werden. Das wurde von der Abteilung beantragt, damit die 

Gäste aus dem interessierten Flüchtlingsbereich nicht gleich wieder auf den beliebten 

Sport für sechs Wochen verzichten müssen.  

 

Ab Schulbeginn gelten aber wieder die gewohnten, u.a. aufgeführten Übungszeiten. 

 

Trainings-Termine und Ansprechpartner: 
Altenerding II: 
Mo.  19:30 – 22:00  Schulturnhalle Altenerding Süd 

      (hinter Carl-Orff Grundschule Altenerding Süd, Lange Feldstr.31) 
Altenerding Jugend: 
Mi.  20:30 - 22:00  Schulturnhalle Altenerding Süd  (s.o.) 

Do.  19:30 – 22:00  Turnhalle am Ludwig-Simmet-Anger 

        (hinter Grundschule am Ludwig-Simmet-Anger 1 über Haager Str.) 

Fr.  19:00 – 22:00   Turnhalle Korbinian-Aigner-Gymnasium 

       (Sigwolfstr. 50, Erding) 

Trainer:       Jens Hempel  Tel. 0160 97496944 

          jens.hempel@dbschenker.com 

Abteilungsleiter:  Martin Oberleitner  Tel. 08122 961869 

          martin.oberleitner@gmx.de 
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BASKETBALL 
 

Die Basketballer suchen nach weiterer Verstärkung in allen Altersklassen. 
 

Nachdem sämtliche Mannschaften sich im vergangenen Saison exzellent behaupten 

konnten, suchen die Basketballer für die kommende Spielzeit immer noch nach Ver-

stärkung sowie im Spiel- als auch im Trainerbereich. Sollten sich Interessenten als Spie-

ler oder auch als Trainer melden, unterstützen wir sie gerne bei den Aus- und Weiter-

bildungen im Trainer- oder Schiedsrichteramt. 

Die Abteilung hat Ihre eigenen Bemühungen und Investitionen in die Zukunft in den 

letzte Monaten vervielfacht und es trug bereits Früchte. Wir dürfen gleich zwei neuen 

Trainer bei uns begrüßen. Zum einen übernimmt der Ungar Peter Sarodi die U14 Ju-

gendmannschaft und zum anderen Zoran Maric die Herrenmannschaft, die weiterhin 

in der Bezirksoberklasse mitspielt. Somit besteht unser Trainerstab aus 

 

Tim Richardson       U16 Herren und U17 Damen 

Charleston Marable     U18 Herren 

Zoran Maric        Herren 1 

Peter Sarodi        U14 Herren 

Harry Farkas        U10/U12 gemischt 

 

Die Abteilung stellt im Internet allerlei Informationen bereit: 

www.erdingbasket.de 
 

Für Firmen und Partner, die gerne mit uns eine Kooperation eingehen möchten, steht 

Harry Farkas jederzeit gerne zur Verfügung. 

 

Ansprechpartner: 
Abteilungsleiter:     Harry Farkas, Tel. 0170-4975417 

            Harry.farkas@email.de 

Stellvertreter und Jugendleiter:   Tim Richardson, Tel. 08121-259590 

                 Tim.richardson@t-online.de 

 

 

Trainingszeiten: 
Herren 1 (Herzog-Tassilo-Realschule) 

Montag und Donnerstag: 20:00 - 21:30 Uhr 

 

U18 Herren (Grundschule Ludwig-Simmet-Anger) 

Montag und Donnerstag: 17:30 - 19:00 Uhr 

 

U17 Damen (Grundschule Ludwig-Simmet-Anger) 

Montag und Donnerstag: 16:00 - 17:30 Uhr 
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U16 Herren (Grundschule Ludwig-Simmet-Anger) 

Montag und Donnerstag: 16:00 - 17:30 Uhr 

 

U14 Herren (Carl-Orff-Grundschule) 

Dienstag: 17:30 - 19:00 Uhr und Freitag: 18:30 - 19:00 Uhr 

 

U12 gemischt (Carl-Orff-Grundschule) 

Montag und Donnerstag: 17:00 - 18:30 Uhr 
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TENNIS 
 

Sommerfest mit Ehrung der Vereinsmeister 
 

Viele Mitglieder – jung und alt – kamen zum diesjährigen Sommerfest des Tennisver-

eins Altenerding und der Wettergott hatte ein Einsehen. Der Wind vertrieb die letzten 

Wolken, sodass bei schönem Sommerwetter auf der Terrasse gefeiert werden konnte. 

Von einem üppigen Buffet verwöhnt, zu dem viele Mitglieder noch Salate und Nach-

speisen beigesteuert hatten, konnten launige Gespräche in netter Runde stattfinden. 

Die Musik des DJ´s animierte sogar den ein oder anderen dazu, das Tanzbein zu 

schwingen.  

 

Doch der Abend begann mit einem Höhepunkt. Die Organisatoren der diesjährigen 

Vereinsmeisterschaften, Stefan Mattmer und Sportwart Manfred Hergeth ehrten die 

Vereinsmeister. Bei den Junioren gewann Markus Wackerbauer, bei den Juniorinnen 

setzte sich Theresa Widl durch. Sieger in der Gruppe Bambini wurde Mark Schittko 
und Nina Ortsnap belegte den ersten Platz bei den Freizeitspielern. Noemi Preiß be-

stieg im Feld Midcourt das Siegerpodest. Allen Teilnehmern wurde von ihren Betreu-

ern Ramona Matysova und Daniela Lindinger (Jugenwarte) viel Einsatz und Kampf-

geist bescheinigt und die Sieger durften sich über einen Kinogutschein mit Verzehrbon 

freuen.  

 

Auch bei den Erwachsenen konnten sich die Organisatoren in diesem Jahr über zahlrei-

che Teilnehmer freuen. Die Spiele hatten schon eine Woche vorher in brütender Hitze 

stattgefunden und so mancher Spieler musste bis ans Ende seiner Kräfte gehen. Bei 

den Mannschaftsspielern belegte Caro Radek Platz 1 und Melanie Kauer Platz 2. Bei 

den Herren siegte Alexander Graf in einem spannenden Endspiel gegen Mike Leusent-
hin. Die Siegerin bei den Hobbyspielern war Maria Mayr, die sich gegen Margritt Stö-
ver durchsetzt, bei den Herren trug Hans Hötscher den Sieg gegen Peter Mayer davon. 

 

Auch Doppel wurden sowohl von den Mannschafts- wie auch von den Hobbyspielern 

gespielt. Sieger bei den Doppeln der Mannschaftsspieler waren Alex Graf und Manfred 
Hergeth, Platz 2 ging an Peter Lindenberg und Stefan Mattmer. Im Damendoppel setz-

ten sich Radek / Kauer gegen Juliane Graßl und Kathi Künstner durch. Caro Radek war 

auch beim Mixed-Doppel mit ihrem Partner Stefan Mattmer erfolgreich, auf Platz 2 

landeten hier Kathi Künstner mit Hans Kranich. Im Doppel der Hobbyspieler siegten 

Christine Graßl und Margritt Stöver gegen Maria Mayr und Martha Engel.  
 

Die Vereinsmeister wurden mit Blumensträußen in den Vereinsfarben der Spielvereini-

gung geehrt und erhielten zudem noch Pralinen und Sekt.  
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Besonders hervorgehoben wurden 

noch die Leistungen von Neumit-

glied Alexander Graf, der sich lei-

der im letzten Spiel verletzt hatte.  

Er hat es in der Vereinsgeschichte 

zum ersten Mal geschafft, einen 

Doppeltitel zu holen. Noch erfolg-

reicher war allerdings Caro Radek, 

die gleich drei Titel gewann!  

 

Nach so vielen Ehrungen waren natür-

lich alle bester Laune und feierten bis 

in den frühen Morgen.  

Besonderer Dank gilt auch Reiner und 
Geli Kunz sowie Kerstin Stüber, die 

unermüdlich hinter der Theke arbeite-

ten. Am nächsten Tag ging es gleich 

mit ein paar Unverwüstlichen wieder 

auf den Platz zum Spielen und zum 

anschließenden Nachfeiern eines 

schönen Sommerfestes. 
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Erfolgreiche Punktspielsaison 
Die Punktspielsaison ging für alle Mannschaften erfolgreich zu Ende. Die Herren schaff-

ten den Klassenerhalt und belegten den 7. Platz. Dies wurde gebührend bei einem 

Grillfest gefeiert. Besonders erfolgreich war die neu formierte Damenmannschaft, die 

in der Kreisklasse 2 den 3. Platz belegte. Die Herren 40 landeten auf dem 4. Platz. Nicht 

ganz so erfolgreich waren die Herren 50/1, die aber mit dem 7. Platz ebenfalls den 

drohenden Abstieg abwehrten. Die Herren 50/2 belegten den 2. Platz und mussten 

sich nur dem TC Steinhöring geschlagen geben.  

 

 
 

Auch die Jugendmannschaften überzeugten mit ihren Leistungen. Vor allem die Junio-

ren konnten in der Kreisklasse 1 den zweiten Platz erreichen, während die Mädchen in 

der Bezirksklasse auf dem 4. Platz landeten. Die Knaben erreichten in der Bezirksklasse 

den 3. Platz und die Bambini waren mit ihrem 2. Platz ebenfalls erfolgreich. Besonders 

hervorzuheben ist die Leistung der Knaben, die den Aufstieg in die nächst höhere Liga 

sehr gut meisterten. 

 

Knaben 14: Saisonverlauf 2015 
Nachdem die Knaben in der Saison 2014 in der Kreisklasse ungeschlagen Vizemeister 

wurden, spielten sie 2015 eine Klasse höher in der Bezirksklasse 2. 

Hier hatten sie viele Gegner mit LK 20/21 auf den Positionen 1 und 2, somit war klar, 

dass es dieses Jahr nicht viel zu holen gab, auch weil der auf 1 gesetzte Markus Wa-
ckerbauer etatmäßig bei den Junioren 18 spielte. 

Gleich in den ersten beiden Partien mussten sie, wie sich später herausstellte, gegen 

die stärksten Mannschaften antreten, und das nach erst einem Training im Freien. 

Beim TC Isen, dem späteren verlustpunktfreien Meister in der Gruppe, gab es eine 14:0 

Klatsche. Auch im nächsten Spiel zu Hause gegen den TC Rot-Weiß Poing gab es eine, 

allerdings knappe, 5:9 Niederlage. Leider wurde das entscheidende Einzel mit 9:11 im 

Champions-TieBreak verloren. Im nächsten Heimspiel gegen den TC Finsing lief es bes-

ser.  
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Die Knaben holten einen 9:5 Sieg. Dabei zeigten sich die Spieler im Einzel nervenstark 

und holten 2 Siege im Champions-TieBreak. Beim TF Markt Schwaben wurde ein sou-

veräner 14:0 Sieg gefeiert, obwohl ein Spieler der Bambini-Mannschaft aushelfen 

musste. 

Im letzten Spiel bei der SG Reichenkirchen gab es leider wieder eine knappe 5:9 Nie-

derlage. Hier konnte leider nur ein Einzel und ein Doppel (im Champions-TieBreak) ge-

wonnen werden, das 2. Doppel musste im Champions-TieBreak leider abgegeben wer-

den. Insgesamt holten die Knaben mit 4:6 Punkten einen guten 3. Platz. 

Die genauen Ergebnisse können auf der Homepage angeschaut werden: 

(www.tennisverein-altenerding.de/) unter "Mannschaften – Knaben 14" 
 

 
 

Es spielten: Martin Kräft, Manuel Fußer (je 5 Einsätze), Thilo Grimm (4), Vilem Vasicek 

(3), Markus Wackerbauer (2), Mark Schittko (1) 

 

2. Kreismeister Mark Schittko 
Mark Schittko belegte bei den Jugend-Kreismeisterschaften am 18./19.07. in der Al-

tersklasse "U10 m/w" den hervorragenden 2. Platz. Herzlichen Glückwunsch! 
 

Teilnahme am Blumenkorso 
Natürlich nahm auch die Tennisabteilung am Blumenkorso anlässlich der Jubiläumsfei-

er des Herbstfestes der Stadt Erding teil. Bei brütender Hitze machten sich die traditio-

nell in weiß gekleideten Spieler mit ihren bunt geschmückten Schlägern und Hüten auf 

den Weg. Im Zelt angekommen gab es für jeden Teilnehmer ein Hendl und ein Ge-

tränk, wohl verdient nach dem langen Marsch. Alle Beteiligten waren begeistert und 

glücklich, bei diesem historischen Ereignis dabei gewesen zu sein.  



 

 

 
42

 
 

Werbung für den Verein 
Um Neumitglieder zu werben, hat der Verein einen neu gestalteten Flyer in Druck ge-

geben, der in den einzelnen Siedlungsgebieten und während des Volksfestes verteilt 

wurde. Dank der mündlichen Werbung konnten in diesem Jahr viele Neumitglieder 

gewonnen werden, und zwar sowohl Jugendliche als auch Erwachsene. 
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